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Liebe Herzogenauracher Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Für viele liegen die Diskussionen zur Südumfahrung schon lange zurück. Viele meinen, es 

gehe mit dem Bau jetzt los. Es startet aber erst das Planfeststellungsverfahren. Nutzen Sie 

die einzige Möglichkeit als Bürger unserer Stadt ihre Ablehnung zur Südumfahrung amtlich 

zu machen und Einwände dagegen zu erheben. Gleichzeitig starten wir ein Bürgerbegeh-

ren, das Ihnen die Möglichkeit gibt, das Straßenprojekt zu stoppen.  
 

Unsere Ablehnung 

Wir sind gegen weiteren Flächenverbrauch in unberührter Natur. Die Umfahrung führt zu immer mehr 

Individualverkehr und zu weiteren Bau- und Gewerbegebieten entlang der Straße. Klimaziele, Tier- und 

Pflanzenwelt, Naherholung, Ackernutzung und Umwelt werden damit gefährdet. Durch die Zerstörung 

unwiederbringlicher Natur werden die Zukunftsaussichten unserer Kinder und Enkel massiv beschädigt. 

Die Veränderungen am Arbeitsplatz durch Homeoffice und Firmen-Umstrukturierung sowie die zuneh-

mende Orientierung zu alternativen Verkehrskonzepten werden nicht ausreichend berücksichtigt. 
 

Die Möglichkeiten zum Widerspruch 

Einwendungen gegen die Planfeststellung  

Mit der Auslegung der Planfeststellungsunterla-

gen im Rathaus beginnt die Einwendungsfrist von 

mindestens 4 Wochen (Amtsblatt beachten). Auf 

Seite 2 und 3 finden Sie je ein Einwendungs-

schreiben, das Sie und eine weitere Person aus 

ihrer Familie verwenden können und mit Ihren 

eigenen Bedenken und möglichst eigenen Wor-

ten ergänzen sollten. Beispiele/Anregungen 

finden Sie auf den angegebenen Internetseiten. 

Eine Einwendung kann ohne Altersbeschränkung 

von jeder (betroffenen) Person gemacht werden. 

Tragen Sie abschließend ihre Adresse ein und 

unterschreiben Sie das Formular. 

Füllen Sie nun auch das Bürgerbegehren aus. 

 Bürgerbegehren (Beilage) 

Die Bürgerinnen und Bürger müssen über ein so 

einschneidendes Projekt direkt entscheiden kön-

nen. Mit dem extra beiliegenden Formular sor-

gen Sie dafür, dass alle Herzogenauracher/innen 

über den Bau der Südumfahrung mitbestimmen 

können. Wir benötigen ca. 2000 Befürworter des 

Bürgerbegehrens, damit es zu einem Bürgerent-

scheid kommt, bei dem alle Wahlberechtigten 

wie bei einer Wahl ihre Stimme abgeben können.  

Wenn Sie wahlberechtigt sind, tragen Sie bitte 

gut lesbar ihre Adresse mit Geburtsdatum ein 

und unterschreiben sie.  

Das Feld Behörde bitte freilassen. Die Rückseite 

können Sie für weitere Eintragungen nutzen.  
 

Weiteres Vorgehen: Wir bitten Sie, beide Möglichkeiten zu nutzen (Bürgerbegehren vorrangig). Werfen Sie 

dieses Faltblatt samt Beilage, egal ob teilweise oder vollständig ausgefüllt, bis spätestens 12.04.2021 in 

den Briefkasten einer/s Vertreterin/Vertreters des Bürgerbegehrens oder in die Sammelbox einer Sammel-

stelle. Die Unterschriften zum Bürgerbegehren müssen von uns gezählt werden. Wir übergeben die Ein-

wendungen und die Liste zum Bürgerbegehren öffentlichkeitswirksam an die zuständigen Behörden. 
 

Unsere Sammelstellen 

EDEKA  

Erlanger Straße 60  

Metzgerei Schonath  

Hauptstraße 9 

Bäckerei Kreuzer  

Hauptendorfer Straße 9 

Apotheke am Markt  

Kirchenplatz 1 

Teleprofi Scholian  

Goethestraße 1 

Bäckerei Greller  

Niederndorfer Hauptstr 45-47 

 

Das Aktionsbündnis STOPP-SÜDUMFAHRUNG (siehe Rückseite) wird von einem breiten Interessenkreis 

unterstützt. Für eine finanzielle Unterstützung bitten wir Sie um eine Spende unter dem Stichwort  

„Südumfahrung“ auf das Konto der BUND Naturschutz Kreisgruppe (IBAN DE26 7635 0000 0430 0085 81). 
 

Weitere Informationen und Bilder, Flyer, Infoblätter usw. erhalten Sie über  
stopp-suedumfahrung.de herzo-sued-bewahren.de 
hoechstadt-herzogenaurach.bn.de igel-herzo.de 
 



An die 

Regierung von Mittelfranken 

Postfach 6 06 

Promenade 27 

91511 Ansbach 

 Von 

 
Name, Vorname 

 
Straße, Hausnummer 

 
PLZ, Ort 

 

Einwendungen zum Planfeststellungsverfahren „Ortsumfahrung Niederndorf-Neuses“ 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

als Betroffener der Ortsumfahrung erhebe ich folgende Einwendungen gegen die oben 
genannte Planung: 

 Die Straße verbraucht insgesamt weit über 20 ha Fläche. Das widerspricht der Vorgabe den 
Flächenverbrauch zu reduzieren. Wegenutzungen werden beeinträchtigt. 
Naherholungsgebiete verlieren ihren Reiz. Land- und forstwirtschaftliche Flächen werden 
zerschnitten und müssen über Umwege aufwendiger bewirtschaftet werden. 

 Klimaschutzziele müssen stärkere Berücksichtigung finden. Mehr Straßen bringen mehr 
Verkehr und damit mehr Emissionen. Der ÖPNV darf nicht durch eine weitere ausladende 
Straße unterlaufen werden. ÖPNV, Schiene und Radwege müssen bevorzugt realisiert und 
deren Wirksamkeit abgewartet werden.  

 Ein Großteil der Umfahrung dient nicht als Ortsumfahrung, sondern vornehmlich als eine 
Werkszufahrt, die mit Steuergeldern der Stadt Herzogenaurach finanziert wird.  

 Laut Verkehrsuntersuchung wird das Wohngebiet zwischen dem Hans-Ort-Ring und der 
Hans-Maier- bzw. Erlanger-Straße als Ausweichroute zusätzlich belastet. 

Weitere Einwendungen: 

 

 

 

 

 

 

 

 
Zusammenfassend sehe ich in der Planung der Ortsumfahrung bedeutende Mängel. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

    

Ort Datum  Unterschrift 
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Die Zerstörung der Natur süd-
lich von Herzogenaurach wird 
gewaltig. In einigen Jahrzehn-
ten wird die unberührte Natur 
im Süden Herzogenaurachs von 
Bau- und Gewerbegebieten 
verdrängt sein. Die Weichen 
dafür werden heute mit dieser 
Umfahrung gestellt. 

Durch die erheblich längere 
Südumfahrung mit Ampeln und 
Steigungen wird der Verkehr in 
Ost-West Richtung weiterhin 
durch Niederndorf strömen. 
Dämme und Einschnitte zerstö-
ren die gewachsene Landschaft. 
Täler verlieren ihren Reiz. Tier-

wanderwege werden zerschnitten. Wälder werden zerteilt, Fledermausrouten und seltene Spechtarten verlie-
ren ihren Lebensraum.  

 

 

 
Am Galgenhof geht ein mächtiger Einschnitt durch den schützenswerten Wald, ein Kreisverkehr überbaut 
ein geschütztes Biotop und ein hoher Straßendamm im Aurachtal greift in ein Landschaftsschutzgebiet ein. 

 

 

 
Oberhalb des Fasanengartens werden in einem naturnahen Biotop den Amphibien, Landwirten und Naher-
holungssuchenden die Wege unzumutbar verändert. 

  
Schöne Aussichten für Hauptendorfer im Litzelbachtal. Naherholung am Pfersbachgraben ist vorbei. 

Das Aktionsbündnis STOPP-SÜDUMFAHRUNG 
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